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Weitere Infos zu allen Kursen
www.kinderkirche-wuerttemberg.de

AUGUST
01. – 08.08. Sommerkurs „Singen im Schloss“ 
07.08. Singspiel im Schloss

SEPTEMBER 
12.09. - 18.10.  Landeskonferenz Kirche  
 mit Kindern digital
07. – 12.09. Basiskurs (Grundkurs I) 
25. – 26.09. Fortbildungstagung  
 „Anschaulich Erzählen“ 
27.09. Freundeskreis-Treffen

OKTOBER 
12.09. - 18.10. Landeskonferenz Kirche  
 mit Kindern digital 
23. – 25.10. Bezirkswochenende Nagold 
26. – 31.10. Basiskurs (Grundkurs I) 

NOVEMBER
06. – 07.11. Birkacher Tagung für Gottesdienste mit 
 Kleinkindern 
06. – 08.11. Bezirkswochenende Backnang

JANUAR
22. – 24.01. Bezirkswochenende Weinsberg/ 
 Heilbronn 
29. – 31.01. Bezirkswochenende Künzelsau/SHA 

FEBRUAR 
06.02. Spezialworkshop Weltgebetstag  
 mit Kindern feiern
08. – 10.02. Bezirksbeauftragten–Tagung
12. – 17.02. Basiskurs (Grundkurs I) 
22. – 24.02. Fachkurs „Bibelerzähler“
26.-28.02. Bezirkswochenende  
 Bad Urach-Münsingen/Geislingen 
27.02. Seminartag Gut aufgehoben
 Prävention sexualisierter Gewalt 

MÄRZ 
05. -07.03. Fortbildungstagung 
 „Schöpfungsgarten“ 
12. – 14.03. Bezirkswochenende Ulm 
19. – 21.03. Bezirkswochenende Backnang 
20.03.  Praxistag „Spielen, basteln, gestalten“

APRIL 
05. – 10.04. Aufbaukurs (Grundkurs II) 
12. – 14.04. Fachkurs „Bibelerzähler“ 
16. – 17.04. Fachkurs „Abendmahl im Kinder- 
 gottesdienst“ 
23. – 24.04. Fortbildungstagung „Kirchenpädagogik“  

MAI 
12. – 16.05. Leitungskurs (Grundkurs III)   
31.05. – 05.06. Basiskurs (Grundkurs I) 

JULI 
31.07. – 07.08. Sommerkurs „Singen im Schloss“ 

AUGUST 
06.08. Singspiel im Schloss

SEPTEMBER 
06. – 11.09. Basiskurs (Grundkurs I) 

OKTOBER 
02.10. Praxistag „Beten“
08. – 10.10. Bezirkswochenende Ludwigsburg/ 
 Nürtingen
17.10.  Landeskonferenz Kirche mit Kindern 
29.10. – 03.11. Basiskurs (Grundkurs I) 

NOVEMBER 
12. - 13.11. Birkacher Tagung für Gottesdienste 
 mit Kleinkindern
19. - 21.11. Fachkurs „Kinderkirch-Update“
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Neugierig bleiben

Wer mit Kindern unterwegs ist, entdeckt immer wieder et-
was. 
Ein Papa begleitet seine Tochter zum Kindergarten.  
Er schaut weder rechts noch links. Die Kleine allerdings 
entdeckt ständig etwas. Heute kriechen Schnecken über 
die Straße. Die müssen gerettet werden, bevor sie jemand 
überfährt. Also nimmt das Mädchen sie sorgsam und setzt 
sie in die angrenzenden Gärten. Ob die Nachbarn sich 
freuen?
Der kleine Kerl sitzt ein bisschen wacklig auf dem Laufrad. 
Aber er rast mit atemberaubender Geschwindigkeit den 
Gehweg entlang. „Hoffentlich kommt kein Fußgänger um 
die Ecke“, fleht die Mutter und rennt hinterher. Ihr Sohn 
hat noch immer nicht genug. Noch eine Straße weiter, 
noch ein Häuserblock, noch bis zu den Feldern, bis zu dem 
Baum …
Kinder halten uns auf Trab. Kinder öffnen uns die Welt. 
Aber es geht auch umgekehrt: Einmal macht der Papa 
seine Kleine auf ein Reh aufmerksam, das dort am Wald-
rand grast. Und im Urlaub muss die Mutter ihren Sohn mit 
Eselsgeduld aufmuntern, damit er es bis zum Gipfel noch 
schafft. Und dann zeigt sie ihm, wie weit man von da oben 
sieht.
Auch in der Kirche mit Kindern zeigen wir uns gegensei-
tig etwas Neues. Jan erzählt heute die Geschichte aus der 
Bibel. Jan ist cool. Er ist schon 16, aber eben noch nicht 
so alt wie Papa. So spannend wie er kann keiner von den 
Erwachsenen erzählen. Aber der kleine Leon hat gut zu- 
gehört. Und dann stellt er eine Frage, über die hat Jan noch 
nie nachgedacht …
So geht das, wenn wir mit Kindern auf der großen Fahrt 
durchs Leben sind. Wir zeigen uns die Welt. Wir öffnen 
einander das Land des Glaubens. 
Wir machen Entdeckungen, nicht nur die Kinder, sondern 
auch wir Mitarbeitende.
Hier im Heft gibt es für euch auch allerlei zu entdecken: 
Ideen, Berichte und jede Menge Kurse. 
Legt los!
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Zwei starke Frauen
  
„Schifra?“, kommt ein Ruf von draußen. Schifra, das bin 
ich. Und der Ruf kommt von meiner besten Freundin Pua. 
Wir sind schon richtig lange befreundet und wir haben 
sogar den gleichen Beruf. Wir sind beide Hebammen. 
„Schifra! Du glaubst nicht, was der neue Pharao gesagt 
hat.“ Ganz außer Atem kommt Pua in meine kleine Hütte 
gestürmt. „Er hat alle Ägypter gewarnt. Gewarnt hat er sie, 
und zwar vor uns Hebräern.“ „Gewarnt? Vor uns Hebräern? 
Aber dazu gibt es doch gar keinen Grund. Seit Josef dem 
alten Pharao geholfen hat, leben wir in Frieden. Wir ha-
ben nichts Schlechtes getan, weshalb man vor uns warnen 
müsste.“ 
Ich durchquere den von Menschen vollen Marktplatz. Die 
Sonne strahlt an einem wolkenlosen Himmel auf Ägypten 
herab und die Hitze ist kaum auszuhalten. Ich dränge mich 
durch die schwitzende Menge. Ich bin in Eile. Ich muss zu 
einer Geburt. Aber jeder ist in Eile und niemand will den 
anderen vorbeilassen. Während ich mich an den Menschen 
vorbeischiebe, höre ich, was sie erzählen. Schlimme Dinge 
erzählen sie. Sie meinen, dass wir Hebräer die Städte Pitom 
und Ramses aufbauen müssen. 
„Ich habe es dir doch gesagt!“, sagt Pua immer und im-
mer wieder zu mir. Und sie hat Recht. Seit der Pharao vor 
uns gewarnt hat, wird alles immer schlimmer. Der Pharao 
will, dass unser Volk kleiner wird. Er unterdrückt uns. Mit 
Gewalt werden wir zu harter Arbeit gezwungen und die 
Ägypter machen uns das Leben schwer. Allerdings wird 
unser Volk nicht kleiner. Im Gegenteil, es wird immer grö-
ßer. 
Ich bin auf dem Weg nach Hause. Es war ein anstrengen-
der Tag für mich und ich freue mich schon auf mein Bett. 
„Schifra!“, ruft jemand nach mir. Es ist Pua. „Der Pharao 
will mit uns sprechen.“ „Wieso das denn? Was haben wir 
denn getan?“, frage ich erschrocken. 

Pua zuckt nur mit den Schultern und sagt: „Ich weiß nicht, 
was er von uns will. Aber er will uns sprechen, also müssen 
wir zu ihm.“ Zusammen gehen wir zum Palast. Der Palast 
ist unglaublich groß und so schön. Es warten schon ein 
paar Wachen auf uns. Die Wachen bringen uns zum Pha-
rao. Ich staune. So viel Gold habe ich noch nie in meinem 
Leben gesehen. Ob das wohl alles echt ist? Natürlich ist es 
echt. Schließlich ist das ja der Palast vom Pharao. „Wenn 
ihr den Hebräerinnen helft, dann achtet gleich bei der Ge-
burt auf das Geschlecht: Ist es ein Junge, dann tötet ihn. 
Ist es ein Mädchen, dann darf es leben“, befiehlt uns der 
Pharao, bevor er uns wieder aus dem Palast schmeißen 
lässt. „Was machen wir denn jetzt?“, fragt mich Pua, wäh-
rend wir wieder nach Hause gehen. „Für mich ist es klar. 
Ich werde kein einziges Baby töten, soviel steht fest“, ant-
worte ich ihr. „Aber wir müssen dem Pharao gehorchen!“, 
entgegnet mir Pua. „Ich gehorche. Ich gehorche aber nicht 
mehr, wenn es darum geht, Babys zu töten. Es ist deine 
Entscheidung, was du jetzt tust. Ich allerdings werde nie-
manden töten.“
Pua und ich arbeiten ganz normal weiter, ohne ein einzi-
ges Baby zu töten. Eine Weile geht das gut. Dann bestellt 
uns der Pharao noch einmal zu sich. „Warum lasst ihr die 
Jungen am Leben?“, schreit er uns an. Aber wir erklären 
ihm einfach: „Großer Pharao, wir können nichts dafür. Die 
hebräischen Frauen sind so stark. Sie brauchen überhaupt 
keine Hilfe bei der Geburt.“ 
Das ist doch eine starke Antwort, oder? 
Was soll der Pharao nun dazu sagen? 

Beim Grundkurs 1 in den 
Faschingsferien erzählt von 
Alina Stienz
(nach 2. Mose 1,8-22)
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sorgung der Gäste macht aber 80% unserer CO2-Produk-
tion aus! Miriam Sponar, frischgebackene Bio- und 
Geo-Lehrerin, hat ein ganzes Paket zusammengestellt, 
mit dem Gruppen das Thema CO2 und Ernährung in zwei 
Unterrichtsstunden aufarbeiten können. Damit das nicht 
theoretisch bleibt, können Schulklassen oder Gemeinde-
gruppen im Haus der Kinderkirche ein CO2-Buffet buchen, 
bei dem für die einzelnen Gerichte der CO2-Wert ausge-
wiesen ist.  
So lange Corona das Haus geschlossen hält, veröffentli-
chen wir regelmäßig auf der Homepage und auf Facebook 
Erfolgsrezepte aus dem Schloss mit CO2-Wert. Angefangen 
haben wir mit dem Apfelcrumble.
Bei einem festlichen CO2-Dinner im November war der 
Speisesaal voll. Zahlreiche Lehrkräfte und weitere Gäste 
konnten die Idee erstmals ausprobieren. Auf der Tagungs-
ebene gab es ein begleitendes Impulsprogramm und unse-
re CO2-Bar, an der man sich seinen individuellen Wert des 
Abends errechnen lassen konnte. Staatssekretärin Friedlin-
de Gurr-Hirsch gab in ihrem Grußwort zahlreiche weitere 
Anregungen.
Über den Newsletter oder auf der Homepage erfahren Sie, 
wann die nächsten CO2- Festbuffets stattfinden. Lassen Sie 
sich einladen und versuchen Sie’s mal!
Für unsere jugendlichen Gäste haben wir seit Jahresbeginn 
auf Wunsch den Klimadienstag im Angebot. Dabei gibt es 
eine knackige Kurzinfo zum Klimaschutz und Rubbelkärt-
chen, auf denen die CO2-Werte der Gerichte versteckt sind. 
Außerdem macht eine digitale Vorbestellung die tägliche 
Auswahl zwischen vegetarischen und fleischlichen Gerich-
ten möglich. 
Im nächsten Jahr ist übrigens schon eine „Schöpfungswo-
che“ geplant. Die Teilnehmenden eines Fachkurses gestal-
ten eine Mitmach-Ausstellung, die dann von Gruppen und 
Schulklassen besucht werden kann.
Dr. Brigitte Schober-Schmutz

Das Schloss und der  
ökologische Fußabdruck

Es war ein Kraftakt. Aber als Ministerpräsident Winfried 
Kretschmann höchstpersönlich gratulierte, war klar: Es 
hat sich gelohnt. Auf der Bundesgartenschau in Heil-
bronn wurden dem Team vom Haus der Kinderkirche das 
EMAS-Zertifikat für ökologisches Arbeiten und der „Grüne 
Gockel“ überreicht. 
Der „Grüne Gockel“ zeigt, dass Christen nicht nur vom 
Schutz der Schöpfung reden und singen, sondern auch ihr 
Handeln davon bestimmen lassen.  

Vom Umweltbüro der Evangelischen Landeskirche unter-
stützt, wurden im Schloss Beilstein Energieverbrauchs-Da-
ten gesammelt, die Einhaltung gesetzlicher Regeln über-
prüft sowie Berechnungen angestellt und dokumentiert. 
Das neu gegründete Umweltteam musste Lieferanten 
befragen, Betriebsabläufe hinterfragen und Formulare 
ausfüllen. Nach einem guten halben Jahr war der Prozess 
vorerst abgeschlossen! 
Möglich war das so schnell, weil schon vor Jahren mit 
dem Energiegutachten, dem Einbau der Heizung und dem 
Austausch der Leuchtmittel wesentliche Schritte für eine 
Verbesserung der CO2-Bilanz unternommen wurden. Der 
damalige Vorsitzende des Bauausschusses Detlef Eckert 
hatte bereits das „Grüne Datenkonto“ angelegt. 
Doch mit der Zertifizierung ist der Weg noch nicht zu Ende. 
Die Mitarbeitenden und der Landesausschuss haben sich 

verpflichtet, im Haus der 
Kinderkirche fortwäh-
rend auf Verbesserungen 
der Ökobilanz zu achten. 
Gute Ideen waren gleich 
geboren: zum Beispiel 

ein Bollerwagen für die Gruppen, die oben am Wartkopf 
grillen möchten.
Schnell hat das Team im Haus das Thema Ernährung ent-
deckt. 15% des CO2-Aufkommens der privaten Haushalte 
wird durch Nahrungsmittel ausgelöst. Die Nahrungsver-

Staatssekretärin Gurr-Hirsch im Gespräch
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Wir sagen Danke!

Ich schreibe diese Zeilen im März –  in einer Zeit der Krise.
Das Coronavirus ist dabei, unser Leben lahmzulegen und 
zu bedrohen. Das öffentliche Leben ist stark herunterge-
fahren, soziale Kontakte bis auf weiteres auf ein Mindest-
maß reduziert … Eine Situation, die wir uns so noch vor 
wenigen Wochen nicht hätten vorstellen können. Das be-
trifft uns Menschen weltweit und wir machen uns Sorgen 
und Gedanken um unsere Gesundheit, unsere Sicherheit 
und Existenz.
Das betrifft auch das Haus der Kinderkirche. Sämtliche 
Veranstaltungen sind abgesagt, das Haus, das sonst mit 
Leben gefüllt ist, steht im Moment leer.
Niemand weiß heute, wie die Situation dann ist, wenn das 
neue „Alles an Bord“ gedruckt und bei den Lesern ange-
kommen ist.
Was wir aber ganz sicher heute schon wissen – Freunde 
sind wichtig! Nicht nur, aber gerade in einer Krise zeigt 
sich das besonders deutlich. Und so ist auch der Freundes-
kreis Haus der Kinderkirche eine feste Säule, um das Haus 
in dieser Krise zu stützen und zu unterstützen.
Insgesamt 10.009,06 Euro sind im vergangenen Jahr für 
den Freundeskreis gespendet worden. Wieder eine stattli-
che Summe. Dafür sind wir von Herzen dankbar!
Aus den Spenden wurde das Gutachten für das Um-
welt-Zertifikat „Grüner Gockel“ finanziert und das Kultur-
programm des Hauses bezuschusst. 5.000 Euro gingen in 
die zweckgebundene Rücklage, um den Barkeller zu sanie-
ren und daraus einen gemütlichen Ort der Begegnung zu 
machen.
Für dieses Jahr ist geplant, die Sitzecke im Eingangsbereich 
mit neuen Sitzmöbeln zu verschönern und im Vorderhaus 
einen neuen modernen Tagungsraum zu gestalten.
Das alles ist möglich durch die großzügigen Spenden für 

den Freundeskreis. Und eines wird in diesen 
Tagen ganz besonders deutlich: Mindes-
tens genauso wichtig wie die finan-
zielle Unterstützung fürs Haus der 
Kinderkirche ist der Rückhalt durch 
die Menschen im Freundeskreis. Der 
Freundeskreis ist auch ein Zeichen der 
Unterstützung und Solidarität – nicht 
nur in Krisenzeiten, aber da ganz beson-
ders.
Und dafür sagen wir sehr herzlich: DANKE!
Für den Freundeskreis Gerlinde Steffan

Der Barkeller wurde ausgebeint. 

Neues Parkett im Vorderhaus

Crumble [pro Person] 

100g Obst frisch oder Kompott abgetropft  
 (Äpfel, Pflaumen, Kirschen, …) 
Streusel 50g Mehl
 25g Butter
 25g Zucker
Zubereitung  Das Obst geschnitten in gefettete 
Form geben, die Streusel darüber geben und bei 
mittlerer Hitze backen.

Der absolute 
Lieblingsnachtisch 
unserer Schlossgäste!
Probiert es selbst - 
ist ganz einfach!

Menge CO2- Einfluss:  
100g Kirschen  0,03 kg   
50g Weizenmehl 0,02 kg    
25g Butter   0,23 kg   
25g Zucker  0,02 kg    
Insgesamt   0,29 kg /Portion  

Kirschcrumble  mmmmh!

Zur Info: 
Ein Baum kann ca. 12 kg CO2 pro Jahr absorbieren. 
Diese Portion ist für gleich viel CO2 verantwortlich, 
wie ein Mittelklassewagen, der 2,07 km fährt!
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Eine Fundsache

Aus diesem Büchlein weht mich der Hauch der Geschich-
te an. 1959 ist lange her, das merkt man nicht nur am 
Schriftzug und an der Wortwahl. Aber Dr. Brigitte Scho-
ber-Schmutz, Hausleitung im Haus der Kinderkirche, hat 
darin eine spannende Entdeckung gemacht: 
Ein Grußwort zur Eröffnung des Hauses der Kinderkirche 
am 17. Oktober 1957. 
Prälat Pfeifle stellte damals die Frage „Wozu braucht denn 
ein Landesverband für Kindergottesdienst ein eigenes 
Heim?“. Seine Antwort: „Eine Familie kann nicht immer 
bloß zu Gast sein, sie muß auch irgendwo zu Hause sein … 
Man braucht ein Heim, in dem man von der Arbeit ausru-
hen und Kraft sammeln darf …“ Und am Ende seiner Worte 
lesen wir, dass es eine Gefahr ist für die „Helferinnen und 
Helfer, auch die Leiter“ im Kindergottesdienst, „wenn man 
immer und immer nur ausgeben muss … und nichts oder 
nicht genug einnehmen darf.“ 
„Nun möchte dies „Hohenbeilstein – Haus der Kinderkir-
che“ eine Stätte werden, wo das geschieht, daß [wir] in der 
Gemeinschaft mit dem Herrn … und in der Gemeinschaft 
untereinander als Brüder und Schwestern gestärkt wer-
den, daß wir miteinander die Bibel hören, darüber die Hän-
de falten und im Brotbrechen …, wenn wir unsere Rüst- 
zeiten mit einer Abendmahlsfeier schließen, von unserem 
Herrn selber die Handreichung empfangen, die uns kein 

Mensch geben kann.“
Wie gesagt: Die Wortwahl ist altmodisch. Und doch 
stimmt vieles heute, in einer ganz und gar anderen Zeit, 
immer noch: Schloss Beilstein ist eine Art Heimat für viele 
Kinderkirchleute. Bei unseren Kursen geht es darum, dass 
wir uns gegenseitig für unsere Arbeit mit den Kindern vor 
Ort stärken und schulen. Es geht ums Kraft-Tanken: in der 
Gemeinschaft, bei den Andachten und Bibelarbeiten. Und 
immer noch schließen wir unsere Fortbildungen mit dem 
gemeinsamen Abendmahl.
Frank Widmann

Im Glauben fest 
und wohlgerüst

Den Helfern im 
Kindergottesdienst 
1959

Eine eigenartige Erfahrung

So etwas wie die Corona-Krise hat niemand von uns je 
erlebt. Mit einem Schlag gab es keine Kindergottesdienste  
mehr. Unser Verbandsvorsitzender Dr. Johannes Moskaliuk 
war ganz schnell mit der Idee: „Wir streamen live“. Dabei ist 
es eine eigenartige Erfahrung, alleine oder (beim zweiten 
Mal) zu zweit vor einer Kamera zu stehen und sich vorzu-
stellen, wer da alles „auf der anderen Seite“ zuhört, zusieht 
und den Gottesdienst mitfeiert.

Ganz erstaunlich: Wir haben es geschafft, die Gottesdiens-
te der letzten Wochen zu verteilen. Ich habe es übernom-
men, das mit den Kolleginnen und Kollegen anderer Lan-
deskirchen zu koordinieren. So kam Gründonnerstag aus 
Beilstein, Karfreitag aus Sachsen, Ostern aus Bayern und 
Berlin …
Was mich auch fasziniert: Wie kreativ viele Kindergottes-
dienst-Teams auf die Herausforderung reagieren. Da wer-
den Kindergottesdienste aufgenommen und verschickt. 
Da gibt es jede Woche Rätsel und Spielideen. Da werden 
biblische Geschichten aufgeschrieben oder gefilmt und al-
len zur Verfügung gestellt. Kinderbibelwoche wird zuhause 

gefeiert. Kinder basteln Kleinigkeiten für die Bewohnerin-
nen und Bewohner des Altenheims. Taschen mit Anregun-
gen für die Corona-Zeit werden an Haustüren gehängt. 
Das ist genial! 
Frank Widmann
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Die Drehscheibe zum 
Glaubensbekenntnis
Eine Idee für den Kindergottesdienst

Wir machen uns gemeinsam bewusst, woran wir Christen 
glauben und was uns verbindet. Das ist ein Ziel der Kinder-
kirche. Mit diesem kindgerechten Glaubensbekenntnis ist 
dies möglich. Die Drehscheibe mit den kurzen Sätzen und 
den ergänzenden Bildern ermöglicht ein schnelles Lernen. 
Sie kann immer wieder im Kindergottesdienst eingesetzt 
werden. Zum Beispiel kann sie bei gemeinsamen Abend-
mahlsfeiern verwendet werden.
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Bastelanleitung:
Die Kinder gestalten Bilder zu den jeweiligen Sätzen und 
bekommen so eine persönliche Drehscheibe. 
Wer möchte, kann auch das Deckblatt farbig gestalten.
Die beiden Scheiben werden ausgeschnitten. Anschließend 
werden beide Scheiben in der Mitte gelocht und mit einer 
Musterklammer verbunden.
Fertig ist das Glaubensbekenntnis zum Mitsprechen.
Tipp: 
Wenn man die beiden Kreise auf festes Papier kopiert,  
bekommt man eine stabilere Scheibe. Wer die Scheibe öf-
ter verwenden möchte, laminiert sie am besten.
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Ein vergessener Konflikt

Immer wieder erreichen uns schreckliche Nachrichten aus 
dem Westen Kameruns. Dass dort seit Jahren ein Bürger-
krieg schwelt, wird bei uns allerdings in der Zeitung oder 
im Fernsehen kaum berichtet. 
„Die politische Situation ist immer noch sehr angespannt. 
Die Erfahrung mit den wöchentlichen Streiktagen muss 
man erleben, man kann das nicht beschreiben“, schreibt 
eine Freundin, die wir bei unserer Reise 2015 kennenge-
lernt haben. Seit den Demonstrationen 2017 wird das öf-
fentliche Leben durch eine Art Generalstreik („ghost town“) 
einmal in der Woche lahmgelegt. Damit soll Druck auf die 
Regierung ausgeübt werden, dass sie endlich in Gespräche 
mit den beiden englischsprachigen Regionen eintritt. Die 
dortige Bevölkerung fühlt sich durch die französischspra-
chige Mehrheit, aber vor allem durch die Zentralregierung 
um Präsident Paul Biya systematisch benachteiligt und an 
den Rand gedrängt. Biya regiert das Land seit 1982 und 
wird immer wieder im Amt bestätigt. Ob es bei den Wahlen 
mit rechten Dingen zugeht, ist zweifelhaft.

Unsere Freundin schreibt: „Fürs Militär ist menschliches 
Blut nichts wert. Sie verbrennen Familien in ihren Häusern. 
Wenn die andere Seite (= die aufständischen Separatisten) 
einen als Informant verdächtigt, fahnden sie nach einem, 
fangen einen, trennen einem den Kopf ab und hängen ihn 
an den Straßenrand.“  Sie hat inzwischen, da ihre eigenen 
Kinder aus dem Haus sind, einen 15jährigen in ihrem Haus 
aufgenommen. Weil die Schulen jahrelang aus Protest 
geschlossen waren, hatte der Junge seit 2016 keinen Un-
terricht und kann kaum lesen. Inzwischen gehen die Kin-
der und Jugendlichen wieder zur Schule, allerdings nicht 
in Schuluniform. Dieses Zeichen des Protestes gegen die 
Regierung wird den Schülerinnen und Schülern von den 
Separatisten-Kämpfern aufgezwungen. Was für ein Miss-
brauch der jungen Menschen durch beide Konfliktparteien!
Auch Pfarrer Nkwenti Joseph, der aktuelle Sunday School 
Officer, erzählt, dass viele Kinder mit ihren Familien im 
Busch leben müssen. Und dort, wo sie wieder zurückkeh-
ren konnten, sind die Gottesdiensträume zerstört. Manche 
Kinder, die in den größeren Städten untergekommen sind, 
haben keine ausreichende Nahrung.
 
Mit Reverend Nkwenti habe ich vereinbart, den Betrag, 
den wir jedes Jahr nach Kamerun überweisen, in diesem 
Jahr etwas zu erhöhen. Mit dem Geld sollen Kinder, die zu 
Flüchtlingen geworden sind, unterstützt werden.
Frank Widmann Spenden für Kamerun

Württ. Ev. Landesverband für Kindergottesdienst
Stichwort: Kamerun
IBAN DE14 5206 0410 0000 4058 92
BIC GENODEF1EK1

Kamerun

Reverend Nkwenti Joseph im beschädigten 
Kinderkirchraum in Likombe
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Sabine Foth wird Präsidentin  
der Landessynode

Am 15. Februar wurde Sabine Foth in der konstituieren- 
den Sitzung der neuen Landessynode im Stuttgarter Hos-
pitalhof mit großer Mehrheit zur Präsidentin gewählt.
In ihrer Kirchengemeinde gehört sie seit langem zum Kin-
derkirch-Team. Seit 2006 ist Sabine Foth Mitglied im Lan-
desausschuss und zweite Vorsitzende des Landesverbands 
für Kindergottesdienst. Zugleich ist sie zweite Vorsitzende 
des Gesamtverbands für Kindergottesdienst in der EKD. 

Für die Gesamttagung 2018 in Stuttgart war sie die Fi-
nanzfrau in der Programmkommission. Mit ihrem juristi-
schen Sachverstand und ihrer verbindlichen Art leistet sie 
der Kirche mit Kindern große Dienste.

„Lukas, Lene und Du …“
Ein Ausflug ins „bibliorama – das bibelmuseum  
stuttgart“

Die Kinder können wie David auf der Harfe spielen oder 
einen Psalm komponieren, mit Petrus auf dem Schiff un-
terwegs sein, durch die Spiegel bei Mose gehen oder mit 
vielen Kapla-Bausteinen eine Kirche bauen.
Wie auf einer Bühne begegnen sie ausgewählten Personen 
aus der Bibel.
Das 2015 eröffnete „bibliorama“ bietet mitten in der 
Stadt Stuttgart eine wunderbare Möglichkeit, Personen 
aus der Bibel kennenzulernen oder neu zu entdecken.
Das Team des „bibliorama“ gestaltet die Führung und Sie 
bringen zwei Lieder aus Ihrem Kindergottesdienst mit.

Die organisatorischen Daten:
Anzahl der Teilnehmenden  Bis zu 14 Kinder  
 plus 2 Begleitpersonen
Alter 5 – 10 Jahre
Termine Das Team des „bibliorama“ bietet auch 2021 
gerne wieder vier Sonntage zwischen Mai und Juli an 
02.05.2021, 11:00 – 13:00 Uhr
20.06.2021, 11:00 – 13:00 Uhr
11.07.2021, 11:00 – 13:00 Uhr
18.07.2021, 11:00 – 13:00 Uhr

Kosten  Pro TN 3,00 €, Begleitpersonen sind frei,
  40,00 € Führung
Vor dem Besuch im „bibliorama“ geht den Gruppen ein 
Infoblatt zu.

Wir freuen uns über Ihre Anmeldung!
Buchungen über: Claudia Koch; Tel.: 0711/7181 274; Mail: 
koch@dbg.de
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an: Beate Schuhmacher- 
Ries, Tel.: 0711/229363 484;
Mail: beate.schuhmacher-ries@elk-wue.de
bibliorama – das bibelmuseum Stuttgart, Büchsenstraße 37, 
70174 Stuttgart, www.bibelmuseum-stuttgart.de
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Fortbildungen | Angebote |  
Veranstaltungen 2020/2021

Alles für die Kinderkirche

Hier gibt es alles für Leute, die sich in  
der „Kirche mit Kindern“ engagieren:
• Theologisches, Pädagogisches,  

Psychologisches,  
Kreatives, Liturgisches, Theoretisches,  
Praktisches …

• Ideen, Anregungen …
• Neues und Altes …
• Schwung, Energie, Motivation …
• Ernsthaftigkeit, Tiefgang, Spaß, Gemeinschaft …
• ein ganzes Schloss

Der Landesverband für Kindergottesdienst ist anerkann-
ter Träger von Qualifizierungsmaßnahmen im ehren-
amtlichen Bereich (nach § 5 Absatz 3 i. V. m. § 6 VO des 
Bildungszeitgesetzes Baden-Württemberg). Wer an einer 
der Aus- und Fortbildungen teilnimmt, kann bei seinem 
Arbeitgeber „Bildungszeit“ beantragen.

Die Kursgebühren übernehmen übrigens in aller Regel die 
Kirchengemeinden. Wenn Mitarbeitende aus einem Team 
Kurse aus allen Modulen besucht haben, bekommt jemand 
den nächsten Kurs zum halben Preis.

 MODU LS YS T EM
Alle zwei- und dreitägigen Fortbildungen sind in ein 
Modulsystem eingegliedert. Folgende fünf Module 
werden in einem Zeitraum von drei Jahren ange-
boten:

 Erzählen 

 Kreativ vertiefen

 Singen und Liturgie

1 4

5
2

3

Kinder

Planung und Leitung

›› Der Grundkurs I hat mir sehr 
gut gefallen. Wir waren eine sehr 
tolle und lustige Gruppe und 
hatten unglaublich viel Spaß. 
Das Gelernte konnten wir auch 
schnell in der Kinderkirche um-
setzen. ‹‹ Marie Ebert

›› Danke für das wunder- 
schöne„Musizier“-Wochen- 

ende!

Einige Ohrwürmer begleiten 
 mich nun schon den ganzen Tag. 

Ich fand es einfach super, dass ihr so viele Lie-
der mit uns gesungen habt. Insgeheim hatte 
ich den Wunsch, dass wir in unserer Kinder-
kirche wieder mehr singen. Aber wie? Dank 
euch habe ich wieder viele tolle Anregungen, 
wie wir mit den Kindern singen, neue Lieder 
lernen und vieles mehr. Das Wochenende fand 
ich rundum gelungen und ich freue mich schon 
sehr darauf, viele eurer Ideen bald ausprobie-
ren und umsetzen zu können. Meinen Jungs 
hat es auch super gefallen. ‹‹   Agathe Schlenk 
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Wie sich die Corona-Pandemie  
weiterentwickelt, wissen wir noch 
nicht. Wir hoffen, dass unsere ge-
planten Kurse stattfinden können. 
Deshalb: Meldet euch fröhlich an! 
Wir geben rechtzeitig Bescheid, 
wenn etwas nicht stattfinden kann.
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für jugendliche Mitarbeitende

Grundlagen des Kindergottes-
dienstes

• biblische Geschichten gut erzählen 
• Kreativideen 
• der Ablauf eines Kindergottesdienstes 
• pädagogische Basics, Aufsichtspflicht
• mit Kindern singen

Die Kurseinheiten orientieren sich an der Praxis und sind 
mit vielen praktischen Übungen verbunden. 
Außerdem bleibt noch Zeit für gemeinsames Singen, Spaß 
und Erfahrungsaustausch.

Die Teilnehmenden sollten mindestens ein halbes Jahr Er-
fahrung im Kindergottesdienst haben.

Termine  E  07. – 12. September 2020 
F  26. – 31. Oktober 2020

 A 12. – 17. Februar 2021
 B 31. Mai – 5. Juni 2021
 C 6. – 11. September 2021
 D 29. Oktober – 3. November 2021

Ort  Haus der Kinderkirche, Beilstein
Kosten 2020  239,00 € (Frühbucher*)/ 263,00 € 
Kosten 2021 251,00 € (Frühbucher*)/ 276,00 €
 für Unterkunft, Verpflegung, Kursmaterialien 

und Tagungsgebühren
Alter ab 14 Jahre 

Leitungskurs (Grundkurs III) 

für jugendliche und erwachsene Mitarbeitende

Tiefer einsteigen
In diesem Kurs geht es schwerpunktmäßig um das Planen 
und Leiten des Kindergottesdienstes. Vorgesehen sind fol-
gende Themen: 
• Liturgie selbstständig gestalten 
• Kinderkirche leiten 
• biblische Geschichten kreativ erzählen und präsentieren 
• Kinder verstehen und ihre Bedürfnisse ernst nehmen 
• Abendmahl mit Kindern 
• den Vorbereitungskreis organisieren und gestalten 
• eine thematische Reihe und Aktionen planen 
• mit der Bibel und über den Glauben ins Gespräch  

kommen 

Aufbaukurs (Grundkurs II) 

für jugendliche Mitarbeitende 

Vertiefung der Grundlagen
• biblische Geschichten erzählen 
• liturgische Elemente erarbeiten und einüben
• biblische oder thematische Reihe vorbereiten 
• mit Kindern singen und musizieren 
• die religiöse Entwicklung von Kindern
• pädagogische und rechtliche Fragen  

Der Kurs wendet sich an Mitarbeiter/innen, die den  
Basiskurs besucht haben und/oder länger als ein Jahr in 
der Kinderkirche mitarbeiten. 

Termin  05. – 10. April 2021
Ort  Haus der Kinderkirche, Beilstein
Kosten  251,00 € (Frühbucher*)/ 276,00 €  

für Unterkunft, Verpflegung, Kursmaterialien 
und Tagungsgebühren

Alter ab 15 Jahre 

• verschiedene Modelle für die Kinderkirche kennenlernen 
• Werbung gestalten und neuen Schwung in die Kinder-

kirche bringen 
• Aufsichtspflicht und die rechtlichen Rahmenbedingun-

gen für den Kindergottesdienst kennenlernen 

Der Leitungskurs wendet sich an Mitarbeitende, die bereits 
einen Basiskurs und/oder einen Aufbaukurs besucht oder 
schon längere Zeit Erfahrung im Kindergottesdienst ge-
sammelt haben. 

Termin  12. – 16. Mai 2021
Ort  Haus der Kinderkirche, Beilstein
Kosten  225,00 € (Frühbucher*) / 247,50 € für Un-

terkunft, Verpflegung, Kursmaterialien und 
Tagungsgebühren

Alter ab 17 Jahre 

* Frühbucherrabatt siehe Seite 18
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Fortbildungen | Angebote |  
Veranstaltungen 2021

Gut aufgehoben
Prävention sexualisierter Gewalt
 
Kinder sollen im Kindergottesdienst einen Schutzraum 
vorfinden, in dem sie gut aufgehoben sind. Beim Studien-
tag geht es darum, welche Faktoren und Gegebenheiten 
dabei eine Rolle spielen und welche Regeln Teams sich 
setzen können. Zentral ist die Frage, wie man über dieses 
heikle Thema immer wieder ins Gespräch kommen kann. 
Und was ist in einem „Verdachtsfall“ zu tun?

Termin 27. Februar 2021
Ort  Haus der Kinderkirche, Beilstein
Kosten  30,00 € (Frühbucher*)/ 33,00 € für Verpflegung, 

Kursmaterialien und Tagungsgebühren
Leitung  Frank Widmann, Landespfarrer
Referent  Martin Rieker, Multiplikator zur Prävention 

sexualisierter Gewalt 
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Anschaulich Erzählen

Wie bei den Erwachsenen die 
Predigt, steht im Kindergottes- 
dienst das Erzählen im Mittelpunkt. Da kommt die 
Botschaft der Bibel kindgemäß zur Sprache und die  
Kinder machen dabei ihre eigenen Erfahrungen.
Bei diesem Fachkurs werden wir uns ganz der Erzählkunst
widmen:
• Wie erschließen wir uns biblische Texte?
• Wie wird die biblische Botschaft lebendig?
• Woher kommen unsere Erzählideen?

Es gibt dabei viel Raum zum Ausprobieren und Üben:
• Erzählen mit Medien und Gegenständen
• Geschichten mit und ohne Rahmen
• Darbietung mit Legematerialien
• Spiel- und Sprechszenen
• Aufschreiben und Vorlesen oder frei Erzählen

Termin  25. – 26. September 2020
Ort  Haus der Kinderkirche
Kosten  82,00 € (Frühbucher*)/ 90,00 € für 

Unterkunft, Verpflegung, Kursmaterialien 
und Tagungsgebühren

31. „Birkacher Tagung“ für den  
Gottesdienst mit Kleinkindern
Feste im Kirchenjahr

Anmeldung an das Pädagogisch-Theologische-Zentrum:
brigitte.burkhardt@elk-wue.de
Termin  06. – 07. November 2020
Ort  Haus Birkach,  

Stuttgart-Birkach
Kosten  70,00 €

1

Weltgebetstag
 mit Kindern feiern

Komm mit nach Vanuatu - Eine Reise in die Südsee
Ökumenischer Workshop zum Weltgebetstag März 2021  
• Basics zum Weltgebetstag 
• Bilder und Informationen zum Land Vanuatu
• Lieder, Spiele und Bastelideen 
• Bibelarbeit zu Matthäus 7,24-29: „Worauf bauen wir?“
• Materialheft Bausteine Kindergottesdienst 
• Gemeinsames Kochen und Essen
Herzlich willkommen sind Kinderkirchmitarbeitende aus 
allen Kirchen. 

Termin Samstag 06. Februar 2021 10:00-17:00 Uhr 
Ort Haus der Kinderkirche, Beilstein
Kosten  25 € (Frühbucher*)/29 € für Materialheft,  

Verpflegung, Bastelmaterial
Leitung  Lore Raudonat, Landesreferentin Evangelische 

Frauen in Württemberg (EFW) / Weltgebetstag 
Martin Rieker, Bad Boll,  
Janina Mangelsdorf, Stuttgart,  
Gast aus Vanuatu (angefragt)

Kinder  
sind bei diesem Kurs  
herzlich willkommen. 
Sie erleben ein eigenes  
Kinderprogramm oder  
gestalten zusammen  
mit den Erwachsenen  

das Programm. 
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Einen Schöpfungsgarten 
gestalten

An diesem Wochenende wird in den 
Räumen im Haus der Kinderkirche ein Schöpfungsgarten 
entstehen. 
Anhand der biblischen Schöpfungsgeschichte gestalten 
die Teilnehmenden eine Art „Ausstellung“ mit „lebendigen 
Bildern“. Die Werke der Schöpfung Gottes sollen sichtbar, 
hörbar, spürbar und erfahrbar werden.
In der darauffolgenden Woche wird der Schöpfungs- 
garten für Kinder- oder Jugendgruppen, Schulklassen 
und Besucher aus der Gegend geöffnet sein. 
Die Teilnehmenden werden einen großen Schatz an Ideen 
für die Arbeit im Kindergottesdienst und in der Gemeinde 
mitnehmen.

Termin 05. – 07. März 2021
Ort  Haus der Kinderkirche, Beilstein
Kosten  119,00 € (Frühbucher*)/ 131,00 € für  

Unterkunft, Verpflegung, Kursmaterialien und 
Tagungsgebühren

Leitung  Frank Widmann, Landespfarrer

2
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* Frühbucherrabatt siehe Seite 18

Ausbildung zum/zur Bibelerzähler/in 

Voller Geschichten ist die Bibel, voller wunderbarer Ge-
heimnisse und Erkenntnisse, voll von dramatischen und 
tröstlichen Geschichten. Sie wollen vor Kindern und Er-
wachsenen lebendig erzählt werden. Erzählen ist eine 
wunderbare Methode für den Religionsunterricht, für Kin-
dergottesdienst und Gemeindearbeit. An diesen sechs Se-
minartagen werden wir lernen, frei und ohne Buchvorlage 
spannend und lebendig zu erzählen. Die beiden Termine 
können nur zusammen belegt werden.

Folgende Themen und praktische Übungen stehen 
auf dem Programm: 
Erzählregeln – Fantasiebilder – wörtliche Rede – emotio-
nales Sprechen – Entfalten von biblischen Texten – poin-
tieren – abwandeln – aus verschiedener Sicht erzählen 
– typische Erzählfehler – Übungen zu Atmung, Kieferent-
spannung, Korkensprechen, Stimmbandmassage – und 
immer wieder: Erzähl doch mal ... 
Den Abschluss des Kurses bildet ein (öffentlicher) 
Erzählabend vor Kindern und Erwachsenen am 13. April in 
Beilstein.

Termin  I: 22. – 24. Februar 2021 
II: 12. – 14. April 2021

Ort  I: Bildungshaus St. Bernhard, Rastatt  
II: Haus der Kinderkirche, Beilstein

Kosten  590 € für Unterkunft, Verpflegung, Kursmate-
rialien und Tagungsgebühren (Ehrenamtliche 
bekommen auf Anfrage einen Nachlass.)

Leitung  Frank Widmann, Landespfarrer,  
Christine Wolf, Landeskirchliche Beauftragte 
für Kindergottesdienst, RPI, Karlsruhe 

Referent  Jochem Westhof, ehemaliger Referent für 
Kindergottesdienst in der Nordkirche und 
Ausbilder zum/zur Bibelerzähler/in, Hamburg, in 
Zusammenarbeit mit einer Schauspielerin 

Kinder  
sind bei diesem Kurs  
herzlich willkommen. 
Sie erleben ein eigenes  
Kinderprogramm oder  
gestalten zusammen  
mit den Erwachsenen  

das Programm. 

Spielen, basteln, gestalten …
Kreative Vertiefungen im Kindergottesdienst

Kinder wollen „mit Herzen, Mund und Händen“ beteiligt 
sein. Bei diesem Praxistag werden wir miteinander überle-
gen und ausprobieren:
• Von den Geschichten und Inhalten zu guten kreativen 

Ideen kommen
• Was Kinder motiviert und begeistert
• Ein breites Repertoire von Methoden

Termin 20. März 2021
Ort  Haus der Kinderkirche, Beilstein
Kosten  30,00 € (Frühbucher*)/ 33,00 € für Verpflegung, 

Kursmaterialien und Tagungsgebühren
Leitung  Frank Widmann, Landespfarrer
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Die Schätze eines Kirchenraums  
entdecken
Kirchen-Raum-Pädagogik trifft Kinderkirche  

Kirchen-Raum-Pädagogik ermöglicht neue und unge-
wohnte Erfahrungen mit und Sichtweisen auf Kirchenräu-
me. Sie bringt Menschen und Kirchenräume in Beziehung. 
Kirchen-Raum-Pädagogik bedeutet raum- und erfah-
rungsbezogenes Arbeiten mit Hand, Herz und Kopf und 
eröffnet Zugänge zu religiösen Erfahrungen. 
• Die Teilnehmenden erfahren selbst eine kirchenpäda- 

gogische Führung.
• Sie lernen die vier Phasen der Kirchenpädagogik ken-

nen.
• Sie probieren unterschiedliche, kreative Materialien, 

Methoden und Übungen im Kirchenraum aus und 
reflektieren diese. 

• Die Teilnehmenden entwickeln eigene Ideen für die 
praktische Umsetzung mit ihren Kindern in den Kirchen 
vor Ort.

Termin   23. – 24. April 2021
Ort   Haus der Kinderkirche/ Annakirche, Beilstein
Kosten   82,00 € (Frühbucher*) / 90,00 € für  

 Unterkunft, Verpflegung, Kursmaterialien und  
 Tagungsgebühren

Leitung   Frank Widmann, Landespfarrer
Referentin Silke Waibel, Referentin für Kirchen- 

 Raum-Pädagogik mit Kindern 2

Abendmahl im 
Kindergottesdienst

Kinder sind in unserer  
Landeskirche zum Abendmahl eingeladen. 
• Dieser Kurs führt in die biblischen und theologischen 

Grundlagen ein. 
• Er macht die Teilnehmenden mit den geschichtlichen 

und rechtlichen Gegebenheiten zum Abendmahl und 
Kinderabendmahl in Württemberg vertraut. 

• Die Teilnehmenden üben die liturgische Gestaltung der 
Abendmahlsfeier mit Kindern ein. 

• Mit diesem Kurs erwerben ehrenamtlich Mitarbeitende 
die Befähigung, in ihrem Kindergottesdienst das Abend-
mahl zu leiten. Dazu können sie unter Vorlage der Teil-
nahmebescheinigung vom Oberkirchenrat ermächtigt 
und vom Dekan berufen werden.

Termin  16. – 17. April 2021
Ort  Haus der Kinderkirche, Beilstein
Kosten   82,00 € (Frühbucher*)/ 90,00 € für Unterkunft, 

Verpflegung, Kursmaterialien und Tagungsge-
bühren

Referent Kirchenrat Dr. Frank Zeeb, Stuttgart 
Frank Widmann, Landespfarrer

Mit Kindern beten

Gebete gehören zu jedem 
Kindergottesdienst: vertraute, die man auswendig kann, 
stille, die man gar nicht hört, und solche, in die die Kinder 
mit einstimmen können. 
Der Praxistag soll Anregungen zum Beten mit Kindern ver-
mitteln:
• Was tun wir, wenn wir beten?
• Kinder beim Beten beteiligen
• Angemessene Gebete und eigene Worte finden

Termin 02. Oktober 2021
Ort  Haus der Kinderkirche, Beilstein
Kosten  30,00 € (Frühbucher*)/ 33,00€ für Verpflegung, 

Kursmaterialien und Tagungsgebühren
Leitung  Frank Widmann, Landespfarrer 

Claudia Rembold-Gruss, Bad Mergentheim

Sommerkurs „Singen im Schloss“

Eine Woche Singfreizeit mit Erwachsenen, Jugendli-
chen und Familien mit Kindern – mit viel Singen, Musi-
zieren und Bewegen und einem abwechslungsreichen  
Programm für die verschiedenen Altersgruppen!
Wir bereiten einen musikalischen Gottesdienst vor, üben 
ein Singspiel ein und gestalten es musikalisch und dar-
stellerisch. Besondere musikalische Vorbildung ist nicht 
erforderlich.

Termin 31. Juli - 07. August 2021
Ort Haus der Kinderkirche, Beilstein
Kosten 387,00 € (Frühbucher*)/ 406,00 € für Unter-

kunft, Verpflegung, Ausflug, Materialien und 
Tagungsgebühren; Kinderermäßigung  
(siehe S. 20)

Leitung Frank Widmann 3
Aufführung des Singspiels im Schlosshof
06. August 2021 um 20.00 Uhr Der Eintritt ist frei.
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Kinder  
sind bei diesem Kurs  
herzlich willkommen. 
Sie erleben ein eigenes  
Kinderprogramm oder  
gestalten zusammen  
mit den Erwachsenen  

das Programm. 

Kinderkirch-Update
Dieses Angebot richtet sich an  
Kinderkirchleute mit 
langjähriger Erfahrung.

Es wird unter anderem 
um Folgendes gehen:
• die Situation im 

Kindergottesdienst 
wahrnehmen

• Erzählmethoden aus-
probieren

• neue Lieder singen
• Kreativideen entwickeln
• Spiele kennenlernen
• gezielter Austausch zu mitgebrachten Themen. 
• Zeit sein zum Auftanken
Termin  19. - 21. November 2021
Ort  Haus der Kinderkirche, Beilstein
Kosten  119,00 € (Frühbucher*)/ 131,00 € 

für Unterkunft, Verpflegung, Kursmaterialien 
und Tagungsgebühren

Kinderermäßigung (siehe S. 20)
Leitung Frank Widmann, Landespfarrer 

1 2

* Frühbucherrabatt siehe Seite 18

32. „Birkacher Tagung“ für den  
Gottesdienst mit Kleinkindern

Anmeldung  an das Pädagogisch-Theologische-Zentrum:  
 brigitte.burkhardt@elk-wue.de

Termin   12. – 13. November 2021
Ort   Haus Birkach, Stuttgart-Birkach
Kosten   70,00 €

Kirchenbezirkswochenenden 
Die Bezirkswochenenden dienen der Fort- und Weiterbil-
dung der Kinderkirchmitarbeiter/innen in den Kirchenbe-
zirken. Sie fördern außerdem den Erfahrungsaustausch 
und das Miteinander. 
Die Bezirkswochenenden werden von den Bezirksbeauf-
tragten - meist in Zusammenarbeit mit einem Team - ge-
plant und durchgeführt. Dazu eingeladen sind alle Mitar-
beiter/innen des jeweiligen Kirchenbezirks. 
Das Programm mit Thema, weiteren Informationen und 
Anmeldevordruck wird von den Bezirksbeauftragten an 
alle Kindergottesdienstteams im Kirchenbezirk verschickt. 
Sollten Sie es nicht bekommen, fragen Sie bitte nach.
Die Termine finden Sie in der Terminübersicht.

Freundeskreis „Haus der Kinderkirche“

Den Abschnitt ausfüllen, in einen Umschlag stecken und 
an den Württ. Ev. Landesverband für Kindergottesdienst 
schicken. Wir freuen uns auf Ihre Antwort.

An die Geschäftsstelle des  
Württ. Ev. Landesverbands für Kindergottesdienst e.V.
Äxtlestraße 6, 70599 Stuttgart

Ich bin dabei:

Name, Vorname  

Straße 

PLZ Ort  

Telefon / Fax  

E-Mail 

Datum  Unterschrift  

Ich unterstütze den Freundeskreis  
„Haus der Kinderkirche“:

jährlich mit einer Spende in Höhe von ________€.

monatlich mit einer Spende in Höhe von _______€.

einmalig mit einer Spende in Höhe von _______ €.

auf meine Weise.

Ich bitte, die Spende von meinem Konto abbuchen 
zu lassen: Hiermit ermächtige ich den Landesverband 
widerruflich,        jährlich        monatlich       einmalig

________________ € zu Lasten meines/unseres Kontos

IBAN __________________________________________________

BIC ___________________________________________________

Bank __________________________________________________

durch Lastschrift einzuziehen. Eine Spendenbescheinigung 
geht Ihnen zu.

Ort, Datum, Unterschrift___________________________________

M
IT

G
L
IE

D
S

C
H

A
F

T
 F

R
E

U
N

D
E

S
K

R
E

IS



A
N

M
E

L
D

U
N

G
 K

U
R

S
E

18

Anmeldeverfahren

Teilnahmebedingungen 

Bitte melden Sie sich schriftlich an (Brief, Fax, E-Mail oder  
online über www.kinderkirche-wuerttemberg.de) –  wenn 
nicht anders vermerkt – bei der 

 Geschäftsstelle des Württ. Evang. Landesverbandes für  
Kindergottesdienst mit Angabe von 

 • Veranstaltung • Name • Vorname • Anschrift  
• Telefon/Fax • E-Mail • Geburtsdatum • Kirchengemeinde  
• Unterschrift (siehe Anmeldeformular).

Die Angaben werden nur intern verwendet. 

Bei Überbelegung entscheidet die Reihenfolge des Eingangs.

Der Frühbucherrabatt gilt bei Anmeldung bis 6 Wochen vor 
Kursbeginn (Eingangsdatum). 

Die Anmeldung ist verbindlich und wird nicht bestätigt.  
Sie gilt als angenommen, wenn nicht umgehend eine Absage 
erfolgt. 

Zwei Wochen vor Beginn der Veranstaltung werden  
ein Informationsbrief, die Rechnung und eine Liste aller  
Teilnehmenden zugesandt. 

Bei Minderjährigen ist die Anmeldung von einem Erziehungs-
berechtigten zu unterschreiben. Dieser erklärt mit der Unter-
schrift sein Einverständnis, dass die jugendlichen Teilnehmer/
innen in den Mittagspausen selbstständig die Gegend um 
das Haus der Kinderkirche erkunden sowie Besorgungen in 
Beilstein erledigen dürfen. Eine Aufsichtspflicht seitens der 
Leitung besteht hierbei nicht. Haftung bei Unternehmungen, 
die nicht von der Kursleitung angesetzt sind, übernimmt der 
Erziehungsberechtigte. 

Die Teilnahme sollte am gesamten Kurs erfolgen. Sollte dies 
nicht möglich sein, geben Sie uns bitte rechtzeitig Bescheid. 
Bei Minderjährigen ist eine spätere Anreise oder frühere 
Abreise nur unter Vorlage einer schriftlichen Einverständnis- 
erklärung der Erziehungsberechtigten möglich. 

Auf Kursen werden Fotos gemacht, die am letzten Abend 
gezeigt und auf Datenträgern verschickt werden können. 
Hiergegen kann formlos im Vorfeld Widerspruch eingelegt 
werden. 

Für jedes Angebot ist eine Mindestteilnehmendenzahl ange-
setzt. Sollte die Mindestbelegung nicht erreicht werden, muss 
das Angebot leider abgesagt werden. 

Kinderermäßigung 

 0-1 Jahr: 100%; 1-3 Jahre: 80%; 4-5 Jahre: 60%; 6-10 Jahre: 
40%; 11-14 Jahre: 20%. Das dritte und jedes weitere Kind 
einer Familie erhält zusätzlich 50% Ermäßigung.

Teilnahmebeitrag und Einzelzimmerzuschlag  
Wegen der Kostenübernahme der Kursgebühren durch Ihre 
Kirchengemeinde sollten Sie sich mit dem zuständigen 
Pfarramt in Verbindung setzen. Bitte überweisen Sie bzw. Ihre 
Kirchengemeinde den Teilnahmebeitrag unmittelbar nach 
Erhalt der Rechnung. Geben Sie bitte die Rechnungsnummer, 
Ihre Kirchengemeinde und den/die Namen des/der Teilneh-
menden an. Für Einzelzimmer werden 8 € pro Nacht zusätz-
lich berechnet.

Absagen müssen spätestens 14 Tage vor Veranstaltungsbeginn 
beim Landesverband eintreffen. Ansonsten wird eine Ausfall-
gebühr fällig. 

Anmeldung 

Kurs | Tagung | Veranstaltung  

von … bis / am 

Name, Vorname  

Straße 

PLZ Ort  

Telefon / Fax  

E-Mail 

Geburtsdatum                    männlich     weiblich      divers 

Kirchengemeinde 

Unterschrift, bei Minderjährigen des Erziehungsberechtigten. Mit der  
Unterschrift werden die nebenstehenden Teilnahmebedingungen anerkannt. 

Anmeldung (für eine zweite Person)

Kurs | Tagung | Veranstaltung  

von … bis / am 

Name, Vorname  

Straße 

PLZ Ort  

Telefon / Fax  

E-Mail 

Geburtsdatum                    männlich     weiblich      divers 

Kirchengemeinde 

Unterschrift, bei Minderjährigen des Erziehungsberechtigten. Mit der  
Unterschrift werden die nebenstehenden Teilnahmebedingungen anerkannt. 

Bitte schicken an den
Württ. Evang. Landesverband 
für Kindergottesdienst e. V. 
Äxtlestraße 6 · 70599 Stuttgart 
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Geschäftsstelle
Württembergischer Evangelischer 
Landesverband für Kindergottesdienst e. V. 
Landespfarrer Frank Widmann, Pfarrerin Eva Rathgeber
Sekretärin: Claudia Haigis-Lange
Sachbearbeitung: Alexandra Alius
Äxtlestraße 6 · 70599 Stuttgart 
Tel.: 0711 24 59 93 · Fax: 0711 236 83 80 
info@kikiw.de 
www.kinderkirche-wuerttemberg.de 
Veranstalter der Angebote ist, soweit nicht anders angegeben, 
der Württ. Evang. Landesverband für Kindergottesdienst e. V. 
1. Vorsitzender: Prof. Dr. Johannes Moskaliuk, Reutlingen 
2. Vorsitzende: Sabine Foth, Stuttgart 
Geschäftsführer: Landespfarrer Frank Widmann, Stuttgart 

Tagungsstätte des Landesverbandes 
Haus der Kinderkirche · Schlossstraße 30 · 71717 Beilstein 
Tel.: 07062 32 98  · Fax: 07062 2 33 72 
info@schloss-beilstein.de 
schloss-beilstein@kikiw.de
www.schloss-beilstein.de 
Hausleitung: Dr. Brigitte Schober-Schmutz 

Herausgeber:  
Württembergischer Evangelischer 
Landesverband für Kindergottesdienst e. V. 
V.i.S.d.P. Frank Widmann, Geschäftsführer 
Gestaltung: Kraemerteam Esslingen  
Druck: GO-Druck Kirchheim
gedruckt auf Recyclingpapier
Fotos: Archiv Landesverband; Charlotte Krämer;
Pixabay.com; unsplash.com; Kraemerteam.de.

Kontonummer:
Württ. Ev. Landesverband für Kindergottesdienst
IBAN: DE 14 5206 0410 0000 4058 92
BIC: GENODEF1EK1
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12. September – 18. Oktober 2020
Landeskonferenz Kirche mit Kindern 
digital

Weil nicht absehbar ist, ob wir am 18. Oktober in größerer 
Zahl zur Landeskonferenz in Ulm zusammenkommen und 
das genießen können, machen wir die Konferenz digital.
Nach den Sommerferien wird sie auf andere Art stattfin-
den: mit online-Workshops, einer Community, mit Gottes-
dienst und Beratungsangeboten. Näheres im Faltblatt und 
auf www.kinderkirche-wuerttemberg.de. 

Mitgliederversammlung 2020

Die Mitgliederversammlung findet im Rahmen der digi-
talen Landeskonferenz am 18. Oktober 2020 in Beilstein 
statt. 

Landeskonferenz 2021

Die Landeskonferenz 2021 findet am 17. Oktober 2021 in 
Stuttgart statt.
Da wird der Landesausschuss neu gewählt werden. Denkt 
also schon darüber nach, wer kandidieren könnte!

25 Jahre Freundeskreis

Nach der großen Renovierung 1995 
haben einige engagierte Kinder-
kirchleute den Freundeskreis gegründet. „Ein Haus braucht 
Freunde“, heißt es seither. 
Zwölf Anmeldungen gab es dann bereits bei der Landes-
konferenz im Oktober 1995. Inzwischen sind wir deutlich 
über 300 Mitglieder und unterstützen das Haus der Kin-
derkirche weiterhin „ideell und finanziell“. 
Alle Mitglieder und die, die es werden wollen, sind herzlich 
zum Freundeskreistreffen eingeladen:
am 27. September 2020 ab 15.00 Uhr
zum Feiern, Schwätzen, Spielen und einem knackigen Im-
puls zum Thema „Nachhaltigkeit“.
Fürs leibliche Wohl wird natürlich auch gesorgt.



            Alles dreht sich um... Schöp-
fung und Erntedank (Bastelbogen)
Erzählt in 7 Bildern die Schöpfungsge-
schichte. Auf 7 Feldern können Kinder 
aufmalen oder – schreiben, wofür Sie 
Danke sagen. Ideal zum Erntedankfest 
und zum Thema Schöpfung.  
Karton, A3 auf A4 gefalzt

www.junge-gemeinde.de

Jesus-Geschichten – mit Kindern 
erleben
Kindgemäß nacherzählte Bibeltexte aus 
dem Neuen Testament mit kreative Vor-
schlägen, wie die Erzählung für Kinder 
erlebbar gemacht werden kann: Mit Ak-
tionen, Spielen, Basteltipps, Gespräch-
simpulsen, Liedern und Gebeten.  
Eine Fundgrube um mit Kindern Jesus 
als Freund der Kinder und Lehrer von 
Gottes großer Liebe kennenzulernen.

NEU

NEU            Sternenlicht
Einfacher Bastelbogen zum Ausmalen,  
Ausschneiden und Falten. So kommen  
auch  „Minis“ in wenigen Minuten  
zu einem ansprechenden Ergebnis.

Martins-Laterne (Bastelbogen)
Auf je zwei Motiven sind die Manteltei-
lung und die Gänsegeschichten zum 
Ausmalen abgebildet.  
Einfachste Handhabung dank vorge-
rillter Falze. Lieferung ohne Leuchtmit-
tel, mit Laternenbügel.

Kommt, wir suchen Bethlehem
Weihnachts- & Krippenspiele
herausgegeben von Peter Hitzelberger

Klassische und originelle Stück zur 
Aufführungen mit Kindern von 4  bis 
14 Jahren, die Weihnachts-Atmosphäre 
schaffen und Menschen zum Schmun-
zeln oder zum Nachdenken bringen.  
Die beiliegende Extra-CD enthält alle 
Stücke als Textdateien, sowie neue 
Lieder in einfacher Playback-Version 
zum Einüben. 

Erzählen, Schenken, Kreativ Gestalten

Jesus-Geschichten
€ 10,00
Best.-Nr. 2128

Alles dreht sich um... (Bastelbogen)
€ 1,40 (ab 10 Ex. € 1,20)
Best.-Nr. 1638

Bastelbogen A4
€ 0,80 (ab 10 Ex. € 0,70)
Best.-Nr. 1646

Martins-Laterne (Bastelbogen)
€ 2,00 (ab 10 Ex. nur € 1,80)
Best.-Nr. 1586

Kommt, wir suchen Bethlehem
€ 20,00
Best.-Nr. 2127

Turnbeutel- Kirche für Kinder
Praktische Turnbeutel ist aus Polyester mit  
Zugkordeln die auch als Umhängegurte 
dienen.  Ca. 45 x 35 cm

Meine „Kirche-für-Kinder“ Tasse
Grüne Keramiktasse mit Fisch-Logo „Kirche  
für Kinder“. Eine Alternative zu Kunststoff- 
bechern und ein Geschenke-Klassiker für  
Kinder und Mitarbeiter Spülmaschinenecht,  
ca.  300 ml

Turnbeutel- Kirche für Kinder
€ 4,20 (ab 10 Ex. € 3,90)
Best.-Nr. 1640

Segens-Schirm
€ 9,90 (ab 10 Ex. € 8,90)
Best.-Nr. 1652

Meine „Kirche-für-Kinder“ Tasse
€ 5,25 (ab 10 Ex. € 4,95)
Best.-Nr. 1651

Segens-Schirm 
Schöner bunter Kinderschirm mit Kinder-
kirch-Motiv und Aufdruck „Gottes Segen ist 
wie ein Schirm“. Ein starkes Symbol für den 
Segen Gottes und ein  Geschenk, an dem 
Kinder lange Freude haben. Durchmesser 
ca. 80 cm

Ulrich Walter

Biblische Geschichten erzählen 
und dabei ins Herz sprechen

ISBN 978-3-7698-2427-8 ISBN 978-3-7797-2134-5

Bm Begleitbuch „Den Schöpfungskreis mit Kindern entdecken“ vermittelt 
Ulrich Walter, Schritt für Schritt und durch viele Fotos unterstützt, alles, was 

Sie zur eigenen Gestaltung der biblischen Erzählungen mit den Kindern 
brauchen. Eine Einheit zur Bündelung der vielen Eindrücke der Kinder und ein 
Abschlussgottesdienst für ein wunderbares Jahr der religionspädagogischen 

Arbeit mit ihren Kindern ergänzen das Angebot. Der Schöpfungskreis wird 
Ihnen und den Kindern immer wieder große Freude machen.

Die Erzähltasche zum Schöpfungskreis enthält das Begleitbuch „Den Schöp-
fungskreis mit Kindern entdecken“, 22 bunte und feste Legeteile aus Filz, 

dazu fünf Legetücher, 15 Kegelfiguren, 20 Holzstäbe, und 4 farbige Kordeln 
mit je 1m Länge.

Von 4 bis 10 Jahren

9 783779 721345

Den Schöpfungskreis 
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Klassische Krippenspiele und originelle Weihnachtsspiele für 
 Aufführungen mit Kindern von vier bis 14 Jahren. Die Texte bringen 
die Zuschauer manchmal zum Schmunzeln, lassen aufhorchen und 
stimmen nachdenklich. Die Krippenspiele vermitteln die anrührende 
und heimelige Atmosphäre von Weihnachten, die Groß und Klein mit 
der Nacht der Geburt Christi verbinden.

Die beiliegende CD-Extra enthält alle Stücke als Textdateien.  
Damit lassen sie sich mühelos am PC verändern und den eigenen  
Bedürfnissen anpassen.

Einige neue Lieder, die zu den Spielen entstanden sind, werden in 
einer einfachen Playback-Version auf der CD-Extra wiedergegeben.

HERAUSGEBER

Peter Hitzelberger, geboren 1954, verheiratet, drei erwachsene 
Kinder, zwei Enkel. Kath. Theologe, seit 1989 Lektor im Verlag Junge 
Gemeinde; ehrenamtliche Mitarbeit in der Gemeinde und der Wei-
terbildung von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern im Kindergottes-
dienst.

,!7ID7H9-hcbchh!

MIT CD-EXTRA

Neue Weihnachts- und Krippenspiele für Gemeinde und Schule

Peter Hitzelberger (Hg.)
MIT CD-EXTRA

Bethlehem!
Wir ziehen heut nach

Cover_WirZiehenHeutNachBethlehemFinal.indd   1 08.05.20   13:27

Mit dem Schöpfungskreis hat Uli Walter - vielen bekannt ist als 
Entwickler des Friedenskreuzes – nun ein einfaches und gleich-
zeitig vielschichtiges Konzept entwickelt, um Kindern von ca. 
4 bis 10 Jahren die Geschichten des Alten Testaments und Ihre 
tiefe Bedeutung zu vermitteln. Im Begleitbuch wird diese mit 
Schritt-für-Schritt-Anleitungen und vielen Fotos ausgeführt.  

Wir ziehen heut  
nach Bethlehem 

6 Klassische Krippenspiele,  
7 kurze originelle Weihnachts-
spiele und 2 Singspiele für Auf-
führungen mit Kindern von vier 
bis 14 Jahren werden in diesem 
Buch vorgestellt. Die Mehrzahl 
der 15 Stücke kann mit wenig 
Aufwand in ein Drehbuch für 
einen Kurzfilm umgearbeitet 
werden.
Die beiliegende CD-ROM ent-
hält dafür alle Stücke als Text- 
dateien.

 160 Seiten mit CD-ROM   
 € 20,-
 Best.-Nr. 2142

Bastelbogen:  
Himmel-Laterne

Laternen-Laufen macht Freude 
und ist auch in Corona-Zeiten 
möglich. Auch Kinder im 
Vorschulalter können hier 
mitbasteln (kein Schneiden 
erforderlich).  
Mit zugeschnittenem Transpa-
rentpapier und Laternenbügel.

 Bastelbogen  
 (ohne Leuchte – ab 10 Ex.)   
 € 2,90
 Best.-Nr. 1679

Die Bühne zum Geschich-
ten-Erzählen könnte man wohl 
als Must-have für jede Kirchen-
gemeinde bezeichnen.  Die 
Aufmerksamkeit, die die Kinder 
den Bilder auf der „Bühne“ 
zollen, spricht für sich. 

 Holztheater, MDF farbig   
 lasiert , € 57,-
 Best.-Nr. 568

Jesus heilt die gekrümmte  
Frau  Best.-Nr.  9009 

Ester hilft ihrem Volk
Best.-Nr. 9017

Der weise König Salomo 
Best.-Nr. 9018

Die Erzähltasche enthält:  
Buch „Den Schöpfungskreis mit 
Kindern entdecken“
22 bunte und feste Legeteile aus Filz, 
15 Holz-Kegelfiguren & 20 Holzstäbe,  
5 Legetücher & 4 farbige Kordeln

 Erzähltasche € 129,-
 Best.-Nr.  S9022

Bildkarten für unser
Erzähltheater

Ester hilft ihrem Volk

Mit vollständiger  
Textvorlage

Bildkarten für unser
Erzähltheater

Der weise König Salomo
Mit vollständiger  

Textvorlage

Alle Sets: € 16.-

+ neue Bastelbogen + neue Geschenkartikel � www.junge-gemeinde.de

Biblische Geschichten anschaulich erzählen – 
mit Schöpfungskreis & Kamishibai

 Buch, 128 S., € 28,-
 Best.-Nr. 2144

NEU
für Kita & 
Gemeinde

Zu allen 
Bildkarten 

erhalten Sie 
auch passende 

Mini-Bücher 

Die passenden Bildkartensets im  
großen A3-Format können auch 
sonst wirkungsvoll eingesetzt  
werden, z.B. für einen Stationenweg 
oder als Bilderrätsel. 

Mehr dazu erfahren Sie auf 
www.evkiki.de Stichwort: Kamishibai


